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Rapport du Comité central du 30 janvier 2012 
 
Anwesend:   BECKER P., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., 

HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., SCHUMACHER C., 
WENER C. 

Entschuldigt: CLAUDE F., RECKERT C. 

Allgemeines 

 Claude HOFFMANN konnte sich vor Ort überzeugen, dass alle nötigen Bedingungen, welche einen 
ordnungsgemäßen Ablauf der Assemblée générale (ehem. Kongress) garantieren, gegeben sind. 
Es werden neue Tischkarten zum Einsatz kommen. Die Beschriftungen können nun einfach 
ausgedruckt werden und somit schnell und kostengünstig abgeändert werden. 
Anlässlich der anstehenden Neuwahlen des Vorstandes stellte Pierre BECKER seine Kandidatur und 
wurde deswegen zur Sitzung eingeladen. Alle Vorstandsmitglieder stehen weiterhin zur 
Verfügung. Sollte keine unerwartete Kandidatur eingehen, so müssten keine Wahlen organisiert 
werden. 
Die im vergangenen Jahr abgelösten DS werden gebührend verabschiedet. 
Zwei neue Schulen werden aufgenommen: LTE-CF (Lycée Technique Esch Annexe Cap Futur) und 
STG (St.Georges International School). 
Es ist geplant nach der AG ein Bild des doch recht fotogenen Vorstandes zu schießen. 

 Das Compte rendu financier ist sehr schwierig (selon les règles de l'art) zu erstellen, da vieles 
über die Jahreswende mitgenommen wird, viele Abrechnungen nicht ordnungsgemäß sind und 
auch Beträge einbezogen werden müssen, welche nicht direkt aus der Kasse der LASEL abgebucht 
werden. Nichtsdestotrotz konnten die zuständigen Hobbyfinanzbuchhalter der LASEL einen guten 
Wein nach erfolgreichem Abschluss des Bilans genießen und sehen demnach gelassen der 
anstehenden Kassenprüfung am 31.01. durch  Mme J. FRIDERES und M. J.-P. WEYNANDT entgegen. 
Bleibt weiterhin festzuhalten, dass die Transportkosten die bewilligten Ressourcen bei weitem 
sprengen.  

 Eine längere Diskussion über die neue Farbe der zu bestellenden Meister-T-Shirts brachte einige 
Geschmacksverirrungen seitens der weiblichen Vorstandsmitglieder zu Tage. 

 Die LASEL wird dieses Jahr keinen Bénévole de l'année benennen können. 

Nationale Veranstaltungen 

 Beim Basketball für Minimes kamen die Basketballer des Centre de formation als Schiedsrichter 
zum Einsatz, was als gute Lösung anzusehen ist. Die Finalbegegnungen wurden zusätzlich von den 
DS begleitet. 

 Beim Volleyball traten insgesamt 10 Jungen- und 3 Mädchenteams an. Unklar erschient noch 
warum einige Schulen in den offiziellen Ergebnislisten mit einem Fragezeichen versehen wurden. 

 Wie beim Volleyball gewann das AL auch den Wettbewerb im Handball. Hier musste der gesamte 
Spielplan, welcher auf neun Teams ausgerichtet war kurzfristig umgestellt werden, da das Team 
des LAML nicht angemeldet war. Dies ist wiederum ein Beispiel warum alle DS unbedingt 
Rückmeldung über das erfolgreiche Anmelden einer Schule geben müssen. 

  Das Avis zum Unihoc (Projekt der 2e Option Sport des LJBM) wird am kommenden Montag 
verfasst. Eine Kurzfassung des Reglement und eine Spielfeldbeschreibung liegen vor. 
 
 



Internationale Veranstaltungen 

 Die Triathleten, welche beim ISF-Cross starten werden haben angefragt, ob sie ihre Rennräder 
mitnehmen können. Es erscheint ersichtlich, dass dies nicht von der LASEL übernommen werden 
kann. Zudem bleibt zu bezweifeln, dass angesichts des recht kompakten Programms, welches die 
Athleten hier erwartet überhaupt ein sinnvolles Radtraining ablaufen kann. 

 Es ist zu bezweifeln, dass man eine Delegation 2013 zum SwimCup nach Tel Aviv schicken wird. 

 Guy FUSENIG gab einige Informationen zu künftigen Veränderungen innerhalb der ISF-Organisation 
und einer neuen europäischen Struktur, welche möglicherweise zukünftige Veranstaltungen 
finanziell tragen könnte. Details zu diesem Projekt sind allerdings noch nicht geklärt. 
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